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Mönche Freude."

München, im Februar.
In den Münchener Hauptbahnhof

rollt ein Vorortszua und . steht noch
nicht, als Herr Hanöwurst und Frau- -

lein Dirndli vom Trittbrett springen.
Füße voran schlittern sie Über zehn
Meter Asphalt, um Haltung für m;
haNtge Gangart zu gewinnen. d?e den
Menschen Morgens zu des Lebens
Ernst und Arbeit trägt. E r birgt die

" t 4. ( 4iC,'..ijanot in vie .ascyen oes scymarzcn
AlNagspzletots über weißem Festkleid,
und den Kalkpuder auf seinem Gesicht
surchen Sorgensalten. Auch sie tnp
pelt, im ersuch, Schritt zu halten,
mit gekrauster Stirn, hinter der zwe:- -

feinde Gedanken vielleicht fragen, ob
im Kiichenschrank Kaffee für das
Frühstück liegt. Vor der Halle setzen

sie im Laufschritt .der Elektrischen nach
und schwingen sich hinauf wie Mn-sche- n.

die für jede Minute Verspätung
Strafgeld erlegeir müssen. Gewiß
werden sie im Laufe des Abends viel
Vergnügen finden, aber doch haben sie
Ursache, beim Gang zum Faschings-spi- el

die ihnen vermuthlich unbewichte
Haltung von Arbeitsbienen zu wahren,
denn mit dem Tanzbein schanzen sie
Abends für die Münchener Geschäfts- -

Welt genau wie bei Tage mit der Hand.
die Bücher führt, Tüten klebt oder
Blusen näht. Der Karneval ist näm-lic- h

eindrucksvoll nicht nur als Volks-fes- t,

sondern mehr noch als ein erstaun- -
lich erfolgreicher Versuch, die run- -
de Mark ,u Nuken von Handel
und Industrie ins Aollen zu bringen.
Das organisiert? Ausbeutcln einer
Bevöttenmq vollzieht sich so schnell
und gründlich, daß der fremde Zu
schauer kaum mit den Augen folgen
kann. Tie Massen feiern ihre Ne
douten im Vierkeller. Des Festes
Zier und Tänzerin ist hier das Mün-
chener Nindl, das bekanntlich nicht
der Mönch des städtischen oder brau
herrlichen Wappens, sondern ein lu
stig' Diiigchen oder Tirndl im Alt?r
von 18 bis 23 Jahren ist. Ein etwas
sentimentales Liebesbedürfniß soll
das.stindl schwach von Herzen machen.
Stark und gesund ist jedenfalls der
Magen und ungeheuer selbstlos ihr
Hang für junge Herren der besseren
Stände", die sie bei der Redoute im
Keller trifft. Noch Anfang Februar
hatte dort jedes Kindl unter minde
stens zwei Tänzern zu wählen. Bon
Redoute zu Redoute wurden die jun
gen Leute aller Stände" weniger,
und nun es am Elften für die besse

ren Stände End? Monats" ist. siht
manch arm Kindl trauernd allein.
Von Jahr zu Jahr wird auch der öf
seittlia eitzug am fchrngsdiens"
tag kürzer und bescheidener, weil die
Münchener dann längst ausgcbeutelt
sind. Bei jeder Lustbarkeit ist wahrzu
nehmen, wer das plündern organi
sierte. Ohne Hintergedanken lesen
wir in ungetrübter Vorsreuöe voin
Ft'st der Arche Noah, das eine fröh.
licks Künstlerschaar veranstalten wird.
Doch ein Nachsatz verräth, wie spon
tan die Fröhlichkeit der .Künstler aus.
brach. Kostüme für das Fest sind
nämlich nur bei Meyer und Hubcr zu
baden und der Gedanke liegt nicht!
nur nahe, sondern läßt sich bestätigen.
dan die Firma dte Kunstlerschaar bc
aufrragte, Kostüme zu entwerfen und
fröhlich zu sein. Oder ein Plakat er.
zählt, eS gäbe Karten zum Fest der
trotanismen .velaen bet Miller zu
kaufen. Wall klingt armlos ge
nug. Aver wir sindcn Müllern hinter
der Kasse eines Konfektion sgeMsts,
iind er sagt beim Einstreichen unseres
Eintrittsgeldes: Kostüme kriegen
Sie eine Treppe hoher!" Das ist so

praktisch, daß es dem Münchener
selbstverständlich scheint. Nur dem
Fremden imponirt eine Organisation,
die sanm den Kaufer einer Karte
beim Kragen packt, in seine Taschen
greift una ihn nun von Neichasts
mann zu iescliästsniann weitcrrcicht.
ms er am Morgen nach dem m
schinasdienstag ausgeleert, verkatert
und säst leblos, ein Tiiig ohne Werth,
,11 den Aschcimer fallt.

So weiß auch das Braugewerbe
seinen altüberlieferten Ruf geschart
licher Tüchtigkeit zu wabren. Bis
Neujahr hält in Münchener Kehlen
der !s0,nmerdurft an. Wenn aber auch
während kalter Januartage die Zun
ge nach der vollen Maß lechzen soll,
muß der Körper künstlich schon darum
ausgedörrt werden, weil der baneri
schen Erde schönste SiW&t und Gabe,
der Rcttig. fehlt. Ter Bierkeller der
anstaltet olso die Redouten.Aus kurze
aber viel Staub und Durst entwl
ekelnde Tänze folgen lange Pausen
in denen die . runde, harte Mark
schmelzend zu Bier wird. Wer zu
solchem Fest sich Eingesessenen an
schließt, wird zunächst in den Flei
sdiedadcn eführt. Den bayerischen
Mehger hat eine reickze Nachfrage nach
beweglicher, in die Bierstube mitzu
tragender Nahninc, zu Künstlern und
ihre Läden zu Ateliers aeniackxt. Auch
wer nicht von der Zunft ist, spürt
dort den Wunsch, zum Meißel aus
Solingen zik greifen. Die Mamsell
mit schnetZveißer Schürze erklärt
das farbenfrohe Bild und nennt
Würste, deren Namen nicht ein
mal zu den Halbwilden der nord
deutschen Tiefebene drang. Daß der
von dort gekommene Wurst nicht als
Scheibe, sondern als Runks von drei
Finger Länge verzehren will.' läßt sie

schamia, belustigt und nachsichtig Ia
cheln. : Weiß sie doch mit allen ihrer

ner'sls in Berlin ißr. Wenn sie die
Packete verschnürt, bedauern wir drei
Käufer, daß der Paletot unserer Tage
eigentlich zu wenig und zu kleine Ta
schen hat, und gehen zum Bäcker über
die Straße, für 94 Pfennige Brot und
Semmeln taufen. Vor seiner Thür
heben wir uns und unsere Sckxike vor
sichtig auf einen Straßenbahnwagen
den bald der einladende Geruch von
Schinken, Wurst. Knoblauch und war
men Semmeln füllt. Die Gespräche
verstummen. Unsere Nachbarn schnup
pern, Gesichter verklären sich bis in die
fernsten Ecken. Ein Kind schnalzt mit
der Zunge und ein Tienstmann ruckt
zutraulich näher. Wohin fahren's
denn? fragt sein verliebtes Gesicht.
Dann hilft m,t iener verstehenden Lie
be, die überall Duft und Anblick unse-r- er

Pakete wecken, der Schaffner behüt- -

sam beim Absteigen, und der Fremde
will den Karthauserteller betreten
Aber schwer und warnend fallen ihm
die Hände der Münchener auf die

Schultern. Sie erklären, es sei ver-bote-

an' Redoutenabenden Eßwaa- -

ren in den Keller zu bringen. Da die
Ueberzieher'in der Garderobe bleiben

sollen werden die Schätze an Wurst
und Brot auf die Taschen von Rock

Weste und Hose vertheilt. Unter den
Wölbungen gilt es dann, sich beim

Passiren der Zollrevision an der Ein- -

trttskasse schlank zu machen.
Hier staubt s gut. da gibt s dann

Durst!" sagt der ältere Münchener
vor einem Tisch hart neben dem den
Tanzenden eingeräumten Riesenqua
drat. Jetzt um acht Uhr ist es noch
leer und das Kindl rst auf dem Weg
aus dem Geschäft in ihr Heim, wo sie

das Dirndlkleid anlegt. Zu den ver- -

frühten Gästen tritt eine Kelln?cin:
Gebens drei Maß, Fräulein Katrin!

Katrins Augen haben die Schärf: der
Rontqenstrahlen: Erst aebens
Aufschnitt her!" Der Fremde denkt,
sie wolle ihn pfänden, und macht An
ftalt. zu fluchten. Doch die Münchener
beschwichtigen seine Angst. Katrin
wolle unsere Schätze nur am Büfett
auf eine Schüssel legen, damir die an-der- en

nicht merken" und auch ihrerseits
das Recht zum Mitbringen von Essen
heischen. Wenn im Lauf des Abends
ringsum Tisch auf Tisch sich füllt, sind
wir die anderen, die nichts merken
dürfen".

München ist eine der Städte, wo al--
les verboten und alles gemacht wird
Die Hunde dürfen nach Poliieivor
chrift nicht in Restaurants gebracht

werden und die Sozialdemotr.'.ien nach
Parteidekret nicht zu Hofe" gehen.
Aber der Dackel schlummert unier oem
Biertisch, und in der Zeitung steht,
daß sozialdemokratische Abgeordnete
vor einen königlichen Prinzen aetreten
sind. O. vonGottberg

Tetsche Staatsgehörigkeit.

Am 1. Januar 1914 ist das bishe
rige deutsche Gesetz über die Reichs-un- d

Staatsangehörigkeit von 1870
durch das Reichs- - und Staatsangehö-rigkeitsgese- tz

vom 22. Juli 1913 er-

setzt worden. Gleichzeitig ist ein Gesetz
in Kraft getreten, das wichtige Bernm
mutigen über die Erfüllung der Wehr- -

Pflicht enthält.
Durch das erstgenannte Gesetz wird

insbesondere den Wunsmcn vieler im
Auslande lebender Deutschen und er

Deutschen entsprochen, indem
es den Verlust der Reichsangehörigkeit
erschwert, deren Wiedererwerb aber

Die neuen Vorschriften über
die Wehrpflicht sollen vor allem den
Auslanddeutschen die Erfüllung ihrer
militärischen Pflichten erleichtern und
ihnen dadurch die Beibehaltung der
Reichsangehörigkeit ermöglichen, wel-ch- e

künftig von der Erfüllung der
Wehrpflicht abhängig gemacht wird.

Durch das neue Gesetz wird zunächst
die Vorschrift beseitigt, nach der
Deutsche, die sich 10 Jahre ununter-broche- n

im Ausland aufhalten, ihre
Staatsangehörigkeit verlieren, fofern
sie sich nicht im Besitze von Heimaths-papiere- n

befinden oder den Lauf der
Frist durch Eintragung in die Matri- -
ke' eines ' deutschen Konsulats unter-breche- n.

Das neue Gesetz geht davon
aus. daß der Verlust der Staatsan-geHörigke- it

lediglich durch Umstände
herbeigeführt werden kann, die den
Willen der Betheiligten, seinem Vater-land- e

nicht länger anzugehören, deut-lic- h

erkennen lassen. Dieser Wille kann
aber nicht ausdrücklich erklärt werden,
vielmehr genügt ein Verhalten, das
mit dem staatsrechtlichen Verhältniß
zum Vaterlande nicht zu vereinigen ist.
Daher geht die Staatsangehörigkeit
auch verloren durch den Erwerb einer
ausländischen Staatsangehörigkeit und
durch die Nichterfüllung der Wehr- -

Pflicht.

Die Erfüllung der Wehrpflicht ist
neuerlich, in mehrfacher Hinsicht

worden. Einmal ist die Zahl
der im Auslande zur Vornahme von
Untersuchungen Militärpflichtiger

Aerzte dauernd vermehrt
worden. Alle in den Vereinigten
Staaten. Canada. Mexiko. Mittel-cmeri- ka

und Westind!cn lebenden
Deutschen können sich außer bei dem

Arzte eines in ihrer Nähe befindlichen
deutschen Kriegsschiffes nach ifirer
Wahl zur Untersuchung stellen in New
?)ork, Chicago. Cincinnati. Kansas
City, Philadelphia. San Francisco.
Seattle. St. Louis. St. Paul. Mon
treal. Toronto. Winnipeg. Außerdem
sind die deutschen Konsulate nunmehr

.Vaterstadt, daß man tn, München feiermächtigt,. die sich dauernd in ihrem
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Amtsbezirk aushaltenden . Militär
Pflichtigen bis zu einer Gesammtdauer
von vier ' Jahren zurückzustellen.
Endlich enthält daö neue Reichsmili- -
targesetz eine Erleichterung, indem tu
nein Militärpflichtigen unter Umstän-
den pie Befreiung von ver aktiven
Dienstpflicht bewilligt werden kann.
Die Vorschrift lautet: -

Militärpflichtige, die sich in einem
außereuropäischen Lande eine feste
Stellung als Kaufmann, Gewerbe-treibend- er

usw. erworben haben, kön
lien nach Ablauf der Frist, für die sie
zurllckciestellt sind, frühestens iedocki

nach Ablauf des vierten Dienstpflicht-jahr- s,

auf ihr Ansuchen durch die Er- -

atzbehorde dritter Instanz dem Land- -.

stürm ersten Ausgebots überwiesen
werden. Diese Vergünstigung darf
jedoch den Militärpflichtigen nur ge

währt werden, wenn bei Ableistung der
aktiven Dienstpflicht, sei es im Reichs
gebiete,, sei es m einem Schutzgebiete,
ihre Stellung oder ihr in dem außer ;

europäischen Lande angelegtes Vermö '

gen gefährdet sein würde, auch kein

Anhalt dafür vorliegt, daß die Vor- -
aussetzung der Ueberweisung zum
Landsturm zur Umgehung der Dienst
Pflicht herbeigeführt worden sind.

Wenn nach dem Gesagten auch nun--
mehr die Gefahr nicht mehr vorhanden
st, daß Jemand ohne sein Wissen die

deutsche Reichsangehörigkeit verliert,
so bleibt doch in vielen Fällen die
Nothwendigkeit bestehen, ihren Besitz
nachzuweisen. Dies geschieht am

dadurch, daß sich die im Aus
lunor irvciivrn ruiimrii 111 vir uci
jedem Konsulate geführten Matrikel

ntraqen lassen, was neuerlich mit ;

keinerlei Kosten verknüpft ist.

Alphonse Bertillon. f AuS

Paris wird berichtet: Der Tod räumt
jetzt rasch auf unter den Persönlichkei-te- n,

welche in der Dreyfus - Affaire
eine entscheidende Rolle gespielt haben.
Nach dem General Picquart ist nun
auch Alphonse Bertillon gestorben, dem
man in dieser hochdramatischen ge

chichtlichen Periode Frankreichs aller- -

dings keinen Ehrenplatz einräumen
darf. Man muß es ihm lassen, daß er
nicht aus der damals so start aufae-stachelt- en

politischen Leidenschaftlich
seit in den Prozeß eingriff. Er kam
nur dazu, weil er ein Mann der Wis
enschaft war und weil man ihm eine

ganz besonoere gaygleit zunaule, oie
Handschriften zweier verschiedener
Männer zu unterscheiden. Als man
im Kriegsministerium den berühmten
Bordereau in dieHande bekam, über

gab man ihn dem gelehrten Fachmann
von der Pariser Polizeipräfettur und
außerdem Schriftproben des Haupt-mann- s

Dreyfus. Herr Bertillon
strengte sich in diesem Falle sogar ganz
besonders an, mehr als man von amt
lichen Schriftexperten in der Regel
verlangt. Er erfand sein Carr, durch
das er freilich später auch sehr lächer-lic- h

wurde. Er zog einfach auf Paus-papi- er

ein System von wagerechten
und senkrechten Linien, legte dieses
System von Quadraten auf die
Schriftproben und suchte nun festzu
stellen, ob die einzelnen Buchstaben der
beiden Schriftproben in Größe und
Richtung in den einzelnen Quadraten

bcreinstimmten. Dieses merkwürdige-
System hat leider bei den verschiedenen .

Proben einen entscheidenden Einfluß
gehabt. Ohne die Dnyfus - Affai
re wäre Herr Bertillon wahrscheinlich
nicht so weltberühmt geworden, wie er
es durch eine andere Erfindung ver- -

dient hatte. Herr Bertillon war, wie
man überall weiß, der Erfinder der po,
lizeilicken Anthropometrie, die heute in
allen Ländern zur Jdentifizirung der
Verbrecher angewandt wird. Als
Sohn eines Arztes war er von Jugend
an auf derartige Studien hingewiesen.

Nachdem er einige Jahre als sranzösi
chcr Lehrer in England verbracht

hatte.- - kam er nach Paris zurück und
trat 1877 als Hilfsarbeiter in die Pa
ri er Polizeiprafcltur ein. Er veictiai
täte sich viel mit ethnographischen

Problemen und kam so nach und nach
dazu, ein ganzes System von Messun
gen auszudenken, nach welchen ein n
dividuum mit absoluter Sicherheit
identisizirt werden kann. Eines der
wichtigsten Elemente in diesen Bestim-munge- N

war, der Fingerabdruck, wel-ch- er

allerdings längst vor Bertillon be

kannt war. Es gelang ihm. seine
von der Nützlichkeit seines Sy

stems zu überzeugen, und im Jahre
1882 richtete man in der Pariser

ein besonderes Bureau
ein.' - Nach und nach wurde diese söge

nannte Bertillonnage auch in anderen
Ländern eingeführt. Freilich mit
tödtlicher Sicherheit , funktionirt das
System nicht. Herr Bertillon selbst
mußte noch in der sensationellen

de? Mona Lisa"
eine schwere Enttäuschung erleben. Er
hatte den Fingerabdruck des Diebes auf
dem Glase des Bildrahmens und auch
in keinen Akten, di der Dieb schon

früher mit der Polizei zu thun gehabt
hatte. Aber im Laufe der Zeit hatte
Bertillon mehr als eine halbe Million
Fingerabdrücke 'gesammelt und das
war des Guten zu viel. Herr Bertil-lo- n

fand sich, in der Masse, nicht rnehy

Zurecht. v .


